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V o r b e m e r k u n g  
 
 
 
Die jährlich von Mai bis August durchzuführende Gemüseanbauerhebung dient der Gewinnung von In-
formationen über den Verkaufsanbau von Gemüse und Erdbeeren. Die Befragung erfolgt alle vier Jahre 
total (zuletzt 2008), in den Zwischenjahren - wie 2009 - repräsentativ. Rechtsgrundlage ist das Gesetz 
über Agrarstatistiken (Agrarstatistikgesetz – AgrStatG) in der Fassung der Bekanntmachung  vom 19. 
Juli 2006 (BGBl I S. 1662) zuletzt geändert durch Gesetz vom 6. März 2009 (BGBl I S. 438). Der Erfas-
sungsbereich erstreckt sich letztmalig auf alle landwirtschaftlichen Betriebe im Sinne von § 91 Abs. 1 
Nr. 1 AgrStatG - d.h. die landwirtschaftlich genutzte Fläche beträgt mindestens 2 Hektar oder bei kleine-
ren Betrieben müssen bestimmte Bedingungen erfüllt sein, z.B. Gemüseanbaufläche im Freiland min-
destens 30 Ar bzw. unter Glas mindestens 3 Ar - mit Flächen, auf denen Gemüse und Erdbeeren zum 
Verkauf angebaut werden. Dabei ist es unerheblich, ob die Erzeugnisse in unbearbeitetem, bearbeite-
tem oder verarbeitetem Zustand weiterveräußert werden. Neben dem Hauptanbau wird auch der Vor- 
und Nachanbau sowie die Zwischennutzung erfasst. 
 
Für die Gemüseanbauerhebung 2009 kam ein anerkanntes mathematisch-statistisches Stichproben-
verfahren zum Einsatz, bei dem aus den auskunftspflichtigen Betrieben der Totalerhebung des Jahres 
2008 fünf Einzelstichproben nach den Merkmalen Gemüseanbaufläche auf dem Freiland, Gemüsean-
baufläche unter Glas, Anbaufläche von Erdbeeren, Anbaufläche von Spargel und Anbaufläche von Gur-
ken gezogen wurden, wobei jedes Merkmal in drei Größenklassen untergliedert wurde. Betriebe mit 
großen Flächen hatten dabei eine höhere Auswahlwahrscheinlichkeit als Betriebe mit kleinen Flächen. 
Um repräsentative Ergebnisse ermitteln zu können, wurde die Schicht mit den jeweils größten Betrieben 
total erhoben. Insgesamt wurden 906 Betriebe in die Erhebung 2009 einbezogen, deren Ergebnis hoch-
gerechnet wurde. 
 
Im vorliegenden Statistischen Bericht werden außer den im Jahr 2009 festgestellten Anbauflächen der 
einzelnen Gemüsearten (in Hektar) auch die im Vorjahr ermittelten Werte, der Durchschnitt der Jahre 
2003 bis 2008 sowie die gegenüber 2008 und dem Sechsjahresdurchschnitt eingetretenen Flächenver-
änderungen (jeweils in %) dargestellt. Der Katalog der erfassten Gemüsearten wurde 2008 den neueren 
Anbauentwicklungen angepasst, so dass für einige nachgewiesene Gemüsearten keine Vergleichser-
gebnisse des vorangegangenen Sechsjahresdurchschnitts zur Verfügung stehen. Der Anbau von Ret-
tich in Unterglasanlagen wurde ab 2009 aus dem bundeseinheitlichen Erhebungskatalog gestrichen. Da 
die Erhebung für das Jahr 2009 aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen auf Stichprobenbasis durch-
zuführen war, können die Ergebnisse nur für Bayern insgesamt, ohne weitere regionale Untergliede-
rung, nachgewiesen werden. 
 
 
 
 

 

Da die Rundungen der Flächenangaben in jedem Tabellenfeld für sich 
erfolgten, können innerhalb der Tabelle Rundungsdifferenzen zwischen 
den ausgedruckten Gesamtzahlen und der Summe der Teilzahlen auf-
treten. 



2008 2003-2008

Kohlgemüse

     Blaukraut (Rotkohl) .................................................................................. 591,2 572,5 496,1 3,3 19,2

     Blumenkohl .............................................................................................. 312,2 312,0 362,3 0,1 -13,8

     Broccoli .................................................................................................... 76,9 86,9 97,7 -11,5 -21,3

     Chinakohl ................................................................................................. 234,4 175,0 204,7 33,9 14,5

     Grünkohl .................................................................................................. 10,9 33,4 13,4 -67,3 -18,7

     Kohlrabi ................................................................................................... 191,1 172,2 196,9 11,0 -2,9

     Rosenkohl ................................................................................................ 35,4 28,5 29,1 24,1 21,7

     Weißkraut (Weißkohl) .............................................................................. 942,7 1 006,4 971,3 -6,3 -2,9

     Wirsing ..................................................................................................... 87,0 92,6 92,6 -6,1 -6,1

Blattgemüse

     Chicoréewurzeln (grün- und rotblättrige Sorten) ..................................... 9,6 28,4 24,1 -66,3 -60,3

     Eichblattsalat (grün- und rotblättrige Sorten) ........................................... 173,9 169,2 2,8

     Eissalat (grün- und rotblättrige Sorten) ................................................... 281,9 247,7 209,2 13,8 34,7

     Endiviensalat (glattblättrig und Frisée) .................................................... 77,9 68,4 63,4 13,9 22,9

     Feldsalat .................................................................................................. 46,5 38,6 43,5 20,4 6,8

     Kopfsalat (grün- und rotblättrige Sorten) ................................................. 392,8 422,3 481,9 -7,0 -18,5

     Lollosalat (grün- und rotblättrige Sorten) ................................................ 183,3 174,5 118,1 5,0 55,1

     Radicchio ................................................................................................. 36,3 18,0 19,2 101,7 89,1

     Römischer Salat (Romana-Salat) ............................................................ 32,0 30,9 3,6

     Rucolasalat .............................................................................................. 15,9 27,8 -42,9

     Sonstige Salate ........................................................................................ 21,2 44,7 131,1 -52,5 -83,8

     Spinat ...................................................................................................... 50,1 57,9 70,0 -13,5 -28,4
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1.   Anbauflächen von Gemüse im Freiland zum Verkauf in Bayern 2009

Gemüseart 2009 2008
Durchschnitt 

der Jahre   
2003 - 2008

Veränderung 2009 
gegenüber

%Hektar



2008 2003-2008

Wurzel- und Knollengemüse

     Knollenfenchel ......................................................... 30,6 37,7 -18,9

     Knollensellerie ......................................................... 312,8 337,8 327,6 -7,4 -4,5

     Meerrettich (Kren) .................................................... 68,0 72,9 81,0 -6,7 -16,1

     Möhren/Karotten ...................................................... 952,0 1 199,2 1 102,6 -20,6 -13,7

     Radieschen .............................................................. 97,4 99,6 98,3 -2,2 -0,9

     Rettiche (Winter- und Sommerrettiche)  .................. 159,4 170,9 185,6 -6,7 -14,1

     Rote Rüben (Rote Bete) .......................................... 394,6 338,9 323,4 16,4 22,0

Stängelgemüse

     Rhabarber ................................................................ 40,1 39,3 31,2 1,9 28,2

     Spargel (im Ertrag) .................................................. 1 856,6 1 854,1 1 735,6 0,1 7,0

     Spargel (nicht im Ertrag) .......................................... 511,6 449,0 429,4 13,9 19,1

     Stauden-/Stangensellerie ........................................ 8,5 7,4 15,3

Fruchtgemüse

     Einlegegurken .......................................................... 1 262,2 1 285,7 1 340,7 -1,8 -5,9

     Schälgurken ............................................................. 73,8 76,7 92,8 -3,7 -20,5

     Speisekürbisse ........................................................ 374,5 353,3 6,0

     Zucchini ................................................................... 324,3 346,7 216,4 -6,5 49,9

     Zuckermais  ............................................................. 259,0 368,7 197,5 -29,8 31,1

Hülsenfrüchte

     Buschbohnen ........................................................... 403,2 171,5 171,0 135,1 135,9

     Dicke Bohnen .......................................................... 1,3 0,4 227,5

     Frischerbsen  ........................................................... 2,2 9,6 5,8 -77,1 -62,0

     Stangenbohnen (auch Prunk- und Feuerbohnen) ... 5,6 3,9 4,8 43,8 17,7
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Noch:  1.   Anbauflächen von Gemüse im Freiland zum Verkauf in Bayern 2009

Gemüseart 2009 2008
Durchschnitt 

der Jahre   
2003 - 2008

Veränderung 2009 
gegenüber

Hektar %



2008 2003-2008

Zwiebelgemüse

     Bundzwiebeln ........................................................................................ 33,4 44,0 -24,1

     Porree (Lauch) ....................................................................................... 180,9 175,3 210,6 3,2 -14,1

     Speisezwiebeln (Trockenzwiebeln einschl. Schalotten) .......................... 1 722,3 1 844,5 1 828,0 -6,6 -5,8

Kräuter

     Petersilie ................................................................................................ 176,4 209,0 240,2 -15,6 -26,6

     Schnittlauch ........................................................................................... 48,3 55,0 71,6 -12,1 -32,5

Sonstige Gemüsearten ............................................................................. 221,1 311,7 387,3 -29,1 -42,9

Gemüseanbauflächen im Freiland insgesamt 13 323,0 13 670,3 13 061,3 -2,5 2,0

2008 2003-2008

Feldsalat ..................................................................................................... 56,1 54,0 51,2 3,9 9,7

Gurken ........................................................................................................ 56,1 56,6 50,8 -0,8 10,5

Kohlrabi ...................................................................................................... 6,4 6,9 6,8 -7,5 -6,5

Kopfsalat ..................................................................................................... 29,0 31,3 29,0 -7,4 -0,3

Paprika ....................................................................................................... 10,4 9,4 8,4 11,1 24,5

Radieschen ................................................................................................. 11,7 9,5 9,3 22,7 25,9

Rettich ........................................................................................................ 13,7 18,2

Tomaten ..................................................................................................... 46,5 44,7 44,0 4,0 5,6

Sonstige Arten (einschl. Blumenkohl) .......................................................... 53,0 57,0 36,8 -7,0 44,2

Gemüseanbauflächen unter Glas insgesamt 284,1 283,1 254,4 0,4 11,7

2.  Anbauflächen von Gemüse in Unterglasanlagen zum Verkauf in Bayern 2009

Gemüseart 2009 2008
Durchschnitt 

der Jahre   
2003 - 2008

Veränderung 2009 
gegenüber

Hektar %

Hektar %

Gemüseart 2009 2008
Durchschnitt 

der Jahre   
2003 - 2008

Veränderung 2009 
gegenüber
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Noch: 1.   Anbauflächen von Gemüse im Freiland zum Verkauf in Bayern 2009



2008 2003-2008

Flächen im Freiland

im Berichtsjahr abgeerntet ...................................................................... 1 483,7 1 541,0 1 512,9 -3,7 -1,9

nicht im Ertrag ........................................................................................ 520,0 449,0 521,6 15,8 -0,3

Flächen unter Glas (einschl. Folientunnel) .................................................. 8,9 8,2 7,2 7,9 23,2

Veränderung 2009

gegenüber

Hektar %

Pflanzungsart
2009 2008

Durchschnitt

der Jahre

2003 - 2008
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3. Anbauflächen von Erdbeeren im Freiland und in Unterglasanlagen zum Verkauf in Bayern 2009

18,6

17,8

17,2

15,1

14,5

9,9

6,8
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1. Anbauflächen von Gemüse im Freiland in Bayern 2009

Anteile in Prozent

Spargel

Wurzel- und Knollengemüse

Zwiebelgemüse

Blattgemüse

Fruchtgemüse

Weitere Arten*

* Hülsenfrüchte, Rhabarber, Stauden-/Stangensellerie, Kräuter und Sonstige Gemüsearten.

- 6 -

Anbaufläche

13 323 Hektar

Kohlgemüse
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Kopfsalat

Eissalat

Lollosalat

Eichblattsalat

Endiviensalat

Feldsalat

Radicchio

Übrige Salate*

3. Gemüsearten mit den höchsten Anbauflächen im Freiland in Bayern 2009

Spargel
(im Ertrag)

Speisezwiebeln SalateEinlegegurken Möhren/Karotten Weißkraut Blaukraut
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2. Anbauflächen von Salat im Freiland in Bayern 2009

Anteile in Prozent

* Römischer Salat, Rucolasalat und Sonstige Salate.

Anbaufläche

1 262 Hektar

31,1

22,3
14,5

13,8

6,2

3,7

2,9
5,5
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